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Wir lesen im Beobachter", daß einem Mann in Basel neulich ein Strafverfahren angedroht wurde, weil er sich
anno 1942 von einem Bekannten aus dem Tessin ca. 1 Kilo Käse schenken ließ, ohne dafür Marken zu geben.

Unser St. Georg
Zur Rechtfertigung unseres Ritters sei gesagt, daß es sich um einen überreifen, laufenden Käse handelte, den

der Schimmel erst nach dreijährigem Galopp einholen konnte.

Ortswehren!
Das eidg. Militärdeparfement gab vor

einiger Zeif bekannt, dafj auf Ende des
Aktivdienstes die Orfswehren nicht
aufgehoben werden. Dies hat Befremden
ausgelöst. Gerüchtweise verlaufet, dafj
den Orfswehrmannen noch zu wenig
militärische Notwendigkeiten, als da
sind: Taktschritt, Grufj und Gewehr¬

griff, beigebracht werden konnten und
dafj noch kräffig geübt werden soll,
damit der Frieden gesichert bleibt

Kobold

Pflanzerpäch
«Ja, ja», seit der Herr Chnörzi zu

sim Nachbar,«pflanze wär scho rächt,
we me de albe o nume öppis häfti
dervo; gsehter da, i däm Beet hani
Nüfjler gsäif, u wüfjter, was usecho
isch »

«He, dänk Nüfjler.»
«Nei äbe nid I Schnägge si usecho

u hei der Nüfjler gfrässe.» Chlaus

Ein Könige Börse
ZÜRICH BEIM PARADEPLATZ

Am 1. Juli übernahm die Leitung der Böree-
EtabUeeements : Restaurant, Weinstube, Bar
HANS KÖNIG

Wahlen nach englischem
Frauenstimmrecht-Rezept I

Eines der bis jetzt bekannt
gegebenen besfen Wahlgeschichfchen wird
aus dem Manchester-Kreis erzählt.

Dorf gab sich eine resolute alte Lady
einem Stimmenwerber als zu den Liberalen

gehörend zu erkennen. «Aber»,
fügte sie bei, «der Liberalen Partei gebe
ich meine Stimme nicht, denn die
Tories (Konservativen) haben uns dieses

Wirrwarr gebracht und sie müssen
uns wieder aus diesem bringen.»

(Aus Manchester Guardian Weekly», 29. Juni 1945)

BUFFETÖ BERN
F. E. K rähe n bü h I - Ka m me r m a n n
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